
Fitness, Wellness, Bodycare – natürlich im MeridianSpa.

MeridianSpa Spandau Arcaden

Klosterstr. 3, 2. - 4. OG· 13581 Berlin

Fon 030/33 89 06-50 
www.meridianspa.de

DAS GUTE LIEGT MANCHMAL SO NAHE
Entdecken Sie einen der schönsten Plätze ganz in Ihrer Nähe, an dem Sie sowohl aktiv sein als auch 
Entspannung in angenehmer Atmosphäre finden können. Tauchen Sie ein in die Welt von MeridianSpa. 
Mit der 6-Monats-Testmitgliedschaft für nur 50 € Aufnahmegebühr (statt 200 €) erwarten Sie schon 
ab 69 € monatlich ein umfangreiches Kursangebot, ein weitläufiger Gerätebereich, verschiedenste 
Saunen, ein Innen- und Außenpool und wunderbare Bodycare-Anwendungen. Und dazu: ein per-
fekter Service und viele nette Menschen. Achtung, begrenztes Kontingent!
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in den längsten

6 MONATE TESTEN 

50  €
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In Bedienung.
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KAISER’S
FAMILIENTAG

Sonntag, 05.07,
Schloss Diedersdorf,

11.00–18.00 Uhr.
EINTRITT FREI
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Honigmelonen, Galia oder
Charantais Melonen
aus Spanien,
Kl. I,
Stück

www.kaisers.deGültig bis
27.06.2009

Frisches 
Schweinekotelett
mager, ohne Filet,
100 g

Spreewälder 
Gurkensülze 
eine besondere 
Spezialität,
100 g

Grillscheibe „Holzfäller Art“
aus der Schweineschulter, wie gewachsen, grill- und 
pfannenfertig vorbereitet,
100 g

Schweizer Sennenkäse
aus dem Appenzellerland, Schnittkäse aus Rohmilch,

45 % Fett i. Tr. oder Allgäuer Sennerei Berg-
käse Hartkäse aus Rohmilch, 48 % Fett i. Tr., 
je 100 g

Ferrero Kinder Schokolade 
oder Yogurette 
je 100-g-Tafel

Landliebe Eiscreme 
verschiedene Sorten,
je 750-ml-Becher,
1 l: € 2,39

Melitta Café
verschiedene 
Sorten, 
je 500-g-
Vakuum-
packung, 
1 kg: € 5,18

Radeberger Pilsner 
20 x 0,5-l-MW-Kasten,
zzgl. Pfand: € 3,10,
1 l: € 1,10

Lauchzwiebeln oder 
Radieschen
täglich frisch geerntet,
je Bund

Hier schlägt das Herz.
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Wilhelmstadt. Gemeinsam
mit den Anwohnern von
Tiefwerder und den Nutzern
von verbliebenen Parzellen
im Bereich der Tiefwerder
Wiesen soll jetzt ein Kon-
zept für den Erhalt der dor-
tigen Kleingärten erarbeitet
werden.

Dies forderte die FDP in einem
Antrag, den der Naturaus-
schuss gegen die Stimmen von
SPD und GAL annahm.

Damit solle die weitere Ver-
unsicherung der Nutzer durch
Gerichtsverfahren, die der Be-
zirk angestrebt habe, vermie-
den werden. „Zwei dieser Ver-
fahren, die den Abriss von Lau-
ben forderten, hat der Bezirk

bereits verloren“, sagte FDP-
Verordneter Ingo Schaub.
Schaub weiter: „Wir sprechen
uns dafür aus, dass in Klein-
Venedig eine vernünftige Sym-
biose zwischen Mensch und
Natur geschaffen wird, bei der
allerdings der Mensch im Vor-
dergrund steht.“ Dazu müsse es
nun endlich ein mit den An-
wohnern abgestimmtes Kon-
zept geben. 

Auf offene Ohren stieß dieses
Ansinnen bei Rainer Oelhardt
von der Fischersozietät Tief-
werder-Pichelsdorf. Als Vertre-
ter des „Interessenverbands der
Freunde Klein-Venedigs“ hatte
der Ausschuss ihm zugestan-
den, das Problem aus seiner
Sicht darzustellen. Rainer Oel-

hardt bemängelte, dass „die
Nutzer bisher nicht in die Dis-
kussion um die Zukunft des Be-
reichs eingebunden wurden“.
Daher sehe niemand dort den
Nutzen der vom Bezirk veran-
lassten Räumung von Grund-
stücken ein. „Offenbar sehen
das auch die Gerichte anders
als der Bezirk“, sagte der Inte-
ressenvertreter.

Angesichts der Zustimmung
der Mehrheit des Ausschusses
zum FDP-Antrag geriet Bau-
stadtrat Carsten-Michael Rö-
ding (CDU) offenbar in Zug-
zwang und schlug vor, gemein-
sam am Runden Tisch an einem
Konzept für die Zukunft der
Tiefwerder Wiesen und Klein-
Venedigs zu arbeiten. Ud

Anwohner sehen die Idylle Klein-Venedigs gefährdet. Foto: Uhde

Runder Tisch 
für Tiefwerder

Ein gemeinsames Konzept soll die Zukunft Klein-Venedigs sichern

Spandau. Das neue Hortge-
bäude der Birken-Grundschule
und der Schule am Grüngürtel
kann am 28. Juni um 15 Uhr bei
einer Führung besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei.

Führung durch
Schul-Hort

Spandau. Zum Rundgang mit
dem Nachtwächter und der Al-
ten Gret lädt die Arbeitsge-
meinschaft Altstadt Spandau
ein. Der Rundgang auf dem his-
torischen Nachtwächterweg be-
ginnt am 25. Juni 21 Uhr hinter
der St. Nikolai-Kirche. Er kostet
für Erwachsene 7,50 Euro, Kin-
der bis 14 Jahre in Begleitung
Erwachsener können kostenlos
teilnehmen. Karten gibt es
dienstags bis freitags 10 bis 18
Uhr sowie sonnabends 10 bis 17
Uhr in der Spandau-Informati-
on, Breite Straße 32, und vor
Beginn des Rundgangs. Reser-
vierung unter G 333 83 77.

Auf der Spur des
Nachtwächters


